
Emittenten, deren Wertpapiere zum Handel auf einem geregelten Markt zugelassen sind, 
müssen ihre Jahresfinanzberichte für Geschäftsjahre, die am oder nach dem 1. Jänner 2020 
beginnen, im XHTML-Format erstellen. 

Konzernabschlüsse, die nach IFRS aufgestellt werden, müssen zudem unter Verwendung 
der iXBRL-Technologie auf Basis einer einheitlichen Taxonomie „etikettiert“ werden. Dies 
bedeutet Umstellungsaufwand für die betroffenen Unternehmen. 
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Fact-Sheet:

ESEF: Das einheitliche elektronische Berichtsformat in der EU
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